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Aufgabe 1. Sei RPn = (Rn+1 \ {0})/∼ der reelle projektive Raum. Sei p : Sn → RPn jene
Abbildung, die durch Komposition der Inklusion Sn ↪→ Rn+1 \ {0} mit der Quotientenabbildung
q : Rn+1 \ {0} → RPn definiert ist. Zeigen Sie, dass p eine Überlagerung ist.

Aufgabe 2. Sei n > 1. Sei z0 ∈ R
n+1 mit ‖z0‖ = 1 und sei z1 ein Vektor orthogonal zu z0 mit

‖z1‖ = 1. Sei γ̂ : [0, 1] → Rn+1 \ {0} der Pfad gegeben durch γ̂(t) = cos(π t) z0 + sin(π t) z1. Sei
x0 ∈ RPn das Bild von z0 und sei γ : S1 → RPn die von γ̂ induzierte Schleife in RPn. Zeigen Sie,
dass [γ]2 = 1 in π1(RPn, x0) gilt.

Aufgabe 3. Sei X ein topologischer Raum und sei q : X̄ → X eine Überlagerung. Sei y0 ∈ X̄
und x0 = q(y0). Zeigen Sie, dass die Abbildung q∗ : π1(X̄, y0) → π1(X, x0) injektiv ist.

Aufgabe 4. Sei X ein lokalkompakter Hausdorffraum. Sei C(X, [0, 1]) die Menge der stetigen
Funktionen f : X → [0, 1]. Sei

Z =
∏

f ∈C(X,[0,1])
[0, 1] = [0, 1]C(X,[0,1])

Dann ist Z kompakt nach dem Satz von Tychonoff. Sei Θ : X → Z gegeben durch Θ(x) = evx
mit evx( f ) = f (x). Der Abschluss des Bildes von Θ heißt auch Stone-Cech-Kompaktifizierung
von X und wird durch βX = Θ(X) notiert.

(a) Zeigen Sie, dass die durch Θ induzierte Abbildung X → βX injektiv und stetig ist.

(b) SeiY ein kompakter topologischer Raum. Zeigen Sie, dassY → βY ein Homöomorphismus
ist.

Hinweis: Verwenden Sie (ohne Beweis), dass eine stetige Bijektion zwischen einem
kompakten Raum und einem Hausdorffraum ein Homöomorphismus ist.

(c) Sei Y ein kompakter topologischer Raum und f : X → Y eine stetige Abbildung. Zeigen
Sie, dass eine stetige Abbildung f : βX → Y existiert, so dass das Diagramm
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kommutiert.
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